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DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

in ouffteigeniier Cime bemeflte. 5m 3 n I a rt b »

o e r f e t) r ncbm neuen ber Särtef» unt $afet«
poft audj ber tReifeoerfebr, beeinflußt î>urd) bte
beffere Ireibftoffnerforgurtg unb bte îlufhebung
bes ©onnfagsnerbote, njefenäid) 3U. Der ©elb'
ttmftifc im ^oftfrJjeoî» uni) ©irobienft flieg erneut

Neuer Skandal! Der Sonntag war verboten
und dem Volk hat man nichts davon gesagt!

Selbstinteressent, in den 30er Jahren
stehend, réf., tüchtiger, solider, strebsamer
Lebensmittelarbeiter, in rechter Stellung
und in angenehmen, rechten Verhältnis-
Pen, von strammer körperlicher Postur u.
angenehmen. Aetibefn, wunsent autnch-
tige, ehrliche (v935

Ich habe die besten Uhren
auf der Welt!

| 50 0
o wasserdicht Iii]

^Bekanntschaft

5 b,e *0mfi,

und in die anderen 50 "lo läuft das Wasser hinein?!

rc'< felbft

%otnbe

nicht
t

laa. fine

zwecks baldiger Heirat mit einf.. häuslich
gesinnter Tochter oder jüng. Witwe von
gepflegter, hübscher Erscheinung,
angenehmer, strammer Postur und liebevollem
Charakter. 1

(v9SS

Stramm und stramm gesellt sich gern!

Sottens: 7.26 Jacques Ibert: «La marchande d'eau fraîche».
8.46 Hochamt. 9.66 Glockengeläute. 10.00 Protestant.
Gottesdienst. 11.16 Eishockey-Match Davos Young Sprinters.

12.S0 Offene Briefe. 13.00 «La pêche miraculeuse».
14.00 Einige Probleme der Innenkolonisation. 14.10 «Au
goût du jour». 16.00 Sportreportage. 16.60 «Sabine». Hörspiel

von Louis Brasseler. 17.10 «Le Médecin malgré lui».
Komische Oper von Charles Gounod. 18.10 Werke von
Schubert. 18.20 Der Choral vom 17. Jahrhundert bis zu
unsern Tagen. 18.40 Religiöser Protest. Gottes*

Selbst
^worden/

0 %
dem Kate

Richte /

13.30 Basel: No tiers nnd probiere.
Lack für Ofenrohre.
Schmierölflecken.
Ein Dessert.
Fragen Sie wir antworten.

«r die Ge

Wir fragen, ob
ist!

das ein Dessert

Gluck: Menuett. lSMJu'lfâJ Mp^rWullëtln. TSTSÛ «Dites-le
nous». 19.50 «Jane et Jack». 30.06 Prokofieff: «Pierre et
le loup». 20.86 «Causes romanesques on

-- --

Seit es die «Deutschen Christen» gab, gab es wohl
auch nichtreligiöse protest. Gottesdienste!

Student
(cand. iar.) sackt von
Ani. Februar bis Mitte
April (Semesterferien)

gegen geringe» Entgelt
praktische Betltlgnng.
'It Tag wöchentlich.

Der überarbeitet
sich nicht!

Komme sofort
Veloanhän

8336»CI
Worum.'

MAIFEIER IM KUNSTHAUS
einsetzen.

Durch einmütig erhobene Begehren hat der Großteil der
luzernischen Betriebe und des Gewerbes den 1. Mai als Tag der
Arbeit anerkannt und wird die Arbeit einstellen. Da wo das
bis jetzt noch nicht der Fall ist, fordern wir das Volk der WprU-
tätiVen an*

Logik!

CO

D,

Vrach;r

»ent
fter g-rfinben(tjtc. %m ^ontagnacrjmittag traf

Çoïtanb fommenb JvriU 33ernftarb ber -fttebertanbe mit
gteitung auf bem "glugpia^ ©übenborf 'ein. SSon "
naef] ^nterfafeit raeiter. um ; 00

Dort

SSerforen
rjroifrijfn Soinstagern unb
6iebnen Samstag morgen

früh

ein Hatffotf
mit 2Rotorgririebe unb
1 2Binbja*r

Ein wirres Weekend-
Durcheinander!

dei
Fritz Bernhard der Niederlande
Schweiz?!

ein Bruder von Rudolf Bernhard

£> ft e r n in SKoêfau. Mehrere taufen*
©laubiger füllten bic OToäfouer ftatbebrafe anläftlicf) bc§
am Sonntag bom Metropoliten jctcbricrtcn CftergotteS«
bienfte». Siele SBejudjen mußten auf ben umlicgenben
Stmficn ftefjen.

Ein russisches Novum: Gläubigerversammlung in
der Kirche!!

Gesucht tüchtiger

Radoilechniker
für Reparaturen. Ausführliche

Soll wahrscheinlich «.Radau-Techniker» heißen!

3u oetmteteit
1 reimrjollene

fifmiiolt
l getragenes

ijnrrnHfii
1 DerrciipBooer

2 üMoöfr
für Sünnlinge.

SIbrefFe (-»«

tio'-
Monatliche Kündigung;

Dauermieter bevorzugt!

Halt Rast

geliebter Gast!
Speis und Trank

prima wie vor
© dem Krieg I

Hotel Löwen Aarau
Neuzeitliche Zimmer
Gepflegte Küche BAR

NEUENOASSE 25 TELEPHON 2 7541

WALLISER WEINSTUBE
RESTAURANTS «AU PREMIER»

GRILL- ROOM «CHEZ CINA»

BERN
22

Dt-K un?kc.n.i.l..ot- «Ui?».o«

in auffteigenoer Linie bewegte. Äm Inland-
oerkehr nahm neben der Brief- und Paketpost

auch der Reiseoertehr, beeinflußt durch die
bessere Treibstoffversorgung und àie Aufhebung
des Sonntagsverbots, wesentlich zu. Der
Geldumsatz im Postscheck- und Girodienst stieg erneut

/Vener 8/canciai/ Der àonntax u>ar verböte-» ^
uncl clern Volt bat man nicbts ciavon zesazt/

8elk!-tintere?sent. in «Zen ZNer ànren sie-
kenct. rek.. «.ürkUxer, solider. ?trek?»msr

»n^cnenmen. -Veul^eön, «unscnt s.uli->rn-
tiße. eoriicke tvSZZ

unci in clie ancieren Zi) "/» lau/t cias Vasser binein?/

^ct!,7- 'wartet ^"?"e erri^
selbst

^c»mbe

nicht. eine

zvecic» ks.lcli>zer Neirs.t mit eint iiàusiird

nc-nmer. »triimmer ?c>sìur uncl liebevollem
c/!lls,rskler. ^

<vy^.?

stramm nncj stramm xeseiit sieb xern/

Sottes»! 7.2k ^seque» Idert: «I>i rnsrcn»nâs cl'esu kralcns».
8.4L Nocklìint. 9.K5 (Zlocicenxelàuts. 10.00 I?rotests.nt.
lZottesctienst. 11.1-5 küsnoelcev-Itatcn Osvos ?ounx Sprinter».

1ZLV Okken« Lriet«. 1Z.00 «à pScke mirscuieuse».
14.00 Wni-z« ?rc>dl«rne âer Innentcoionisstion. 14.10 «^u
»zo0t âu jour». 1K.00 Sportreporta?«. IS.SV «Ssdine». »ör-
»piel von I»ui» Sr»»»eier. 17.10 <tv« Alc-äeein msi-rrê lui».
Xomlscne Oper von <ün».rles tZounoâ. 18.10 ^Verlce von
Lcnudert. 18.20 Der Oi-orsi vom 17. ^»nrnunciert dis nu
unsern °r»èen. 18.40 R«IUiios.sr Protest. Lottes

-5e/z..
^-»ora-er..

^vlo,,owo 5e lag. ei?^n Schade^

IS so S-Utel: Xotier» nock probier».
l^àell lUr vtenrodre.
SconuorolNeellsn.
l-ln Oesseri.
?r»esrl Sie vtr îmtvorten.

rlesigx.
Vir /ragen, ob
ist/

cias ein Dessert

vwclc: «enuett. tij.I^'^à» SrM^'UIIêNn. MZV tvit^
rions». 19.50 «^sn« et ^àol». Z0.0K ?roicoki«kk i «?lerre et
I« loup». 20.SS <Oâu»s» rom»ne»ciu«.<> »"

Seit es ciie «Deutscben «Lbristen» xab, gab es ivobi
aitcb nicbtrelixiöze Protest. Lotkesclienzte/

Ic««I >»' > »»-»« v«»
Xr,I. ?»dn>«r di» »«»«
>prU IS«»>«»««r»--rI»i>>

g«g«-> g«-inq« iZrUgelt

-»»»»«1»-»» »»«»«lg-»,
>/, r»c> M0cI>«i>tIict».

Oer überarbeitet
sieb nicbt/

komme sMì
Veiosnksn

Varitn..^

einsetzen.

vurcb einmUtix erkobene kexekren bat 6er Qro5teil 6er lu^er-
niscben IZetriebe un6 6es (Zeverdes âen l. ài als l'ag 6er
Arbeit anerkannt un6 vir6 6ie Arbeit einstellen. Da wo 6äs
bis jàt nocb nickt 6er l?a» ist, kc>r6ern vir 6as Volk 6er w-»-^-
táticren ^>--"

l-oxi/c/

Bern
Aus »er Fremdenliste. Am Montagnachmittag traf

Holland kommend ?ërw Bernhard der Niederlande mit
gleitung auf dem Flugplatz Dübendorf ein. Von "
nach Jnterlaken weiter. i,t" i».

von
Be-

Verloren
»wischen Sain,tagern und
Eiebnen Samstag morgen

srilh

ew Ruekfack
mit Motorgetriebe und
1 Windjacke.

t?in Ulirres Vee/cenci-
Durebeinancler/

cüe,
i?rit- öernbarci cier /Viecieriancie
Kcbuieiz?/

ein örucier von Kucioi/ öernbarci

Ostern in Moskau. Mehrere tausend
Gläubiger füllten die Moskauer Katbedrale anläßlich des
am Sonntag vom Metropoliten zelebrierten Lstcrgottcs-
diensres. Viele Besuchen muszten auf den umliegenden
Ztraszcn stehen.

Lin ru-siscbes iVovum.' l?iäitbixsrver»ammii«n-i in
cier Xircbe//

Sssuob.t tüc?/tt»ssr

ttir Reparaturen, àskurlrlione
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SkMNlM
l getragenes

Smkliklkil.

I SMkWillMl
PlllMkl

für Jünglinge.
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